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Am Schlüsse des Jahres 1875s verblieben noch zn liefern! 15 Personenzugs-, 10 Güterzugs- und 10 Tender-

Lokomotiven, ferner 3 Tender-Lokomotiven (System Wetli); sodann folgende, sämmtlich zweiachsige Wagen: 3 Personenwagen

I. Klasse, 20 1. und 11. Klasse, 30 II. Klasse, 20 11. und 111. Klasse, 58 111. Klasse, 18 Gepäckwagen, 206 gedeckte und

160 offene Güterwagen, 5V Steintransportwagen, 20Lnngholzmagen.

Aon der Eisenbahngesellschaft Wädensweil-Einsiedeln wurden im Berichtsjahre übernommen! 2 Personenwagen

I. und 11. Klasse, 6 II. Klasse und 14 III. Klasse, 2 Gepäckwagen, 0 offene Güterwagen und 6 Langholzwagen. Die

Kanfsnmme von Fr. 203,690 für diese Wagen ist jedoch erst mit der Betriebseröffnuug der Linie Wädensweil-Einsiedeln

fällig. — Gemäß Bertrag vom 30. Oktober 1374 mit der ehemaligen Dampfschiffgesellschaft für den Zürichsee sind im

Berichtsjahr ferner in daS Eigenthum der Nordostbahn übergegangen! 1 Salondampfcr, 9 Rad- und 3 Schraubcndampfer,

1 Remorqueur, 4 eiserne und 36 hölzerne Schleppboote, 5 Kohlcuschiffe (wovon 1 eisernes), 2 Signalschiffc. Der Werth

der von der Gesellschaft ebenfalls übernommenen Immobilien und Mobilien beträgt Fr. 246,664. 65 Cts. und ist unter

dem Titel Dampf- und Schleppboote auf dem Znrichsee inbcgriffen.

Das Anlagekapital der Werkstätten in Zürich und Romansh orn, einschließlich der Im prägni ran statt
in Zürich, betrug Ende 1874 Fr. 2,027,511. 56 Cts. Rücksichtlich der im Berichtsjahr zu deren Lasten geschriebenen

Kosten heben nur hervor diejenigen unter den Titeln Erpropriation mit Fr. 1,365. 60 Cts., Bahnbnu Fr. 40,604. 19 Cts.,

Reparatur-Werkstätten Fr. 73,177. 90 Cts., Material-Berwaltung Fr. 512, zusammen Fr. 115,659. 69 Cts.; dieselben

beschlagen zum größten Theile die Vollendung der Jtnprägniranstalt und deren Einrichtung, daneben die Erstellung eines

Dampfhammers von 15cho Hnminergewicht und die Beschaffung sonstiger Werkzeugmaschinen für die Werkstätten.

'VI. Gesellschliftsliehördt».

Während des Berichtsjahres sind im Bestände der Gesellschaftsbehördeu nachfolgend erwähnte Veränderungen

eingetreten.

Die seit dem Ausscheiden des Herru G. Stoll, Direktor der Schweizerischen Kreditanstalt, unbesetzt gebliebene

Stelle eines Mitgliedes der Direktion ist von der ordentlichen Generalversammlung am 29. Juni 1875 Herrn R. Peter,
bisherigeln Delegirten der Direktion der Schweizerischen Nordostbahngesellschafl für die Dampfschiffahrt auf dem Zürichsee,

übertragen worden.

An die in Folge Anstritt oder Todesfall erledigten drei Stellen il» Berlvnllnngsrath, deren im vorjährigen

Berichte gedacht worden ist, wählte die Generalversammlung zu Mitgliedern des Berwnltnngsrnthes die Herreu Regie-

rungsrath Hr. S. Stoffel von Arbon in Frauenfeld, Kantousrnth Dr. H an h art von und in Dießeuhofeu und

Stadlrathspräsident Dr. Römer von und in Zürich.

In die Reihen der Mitglieder des Bcrwaltnngsrathes hat der Tod seither zahlreiche und schmerzliche Lücken

gerissen, indem der Hinschied von nicht weniger als fünf Mitgliedern zu beklagen ist, von welchen die Mehrzahl entweder

schon seit der Gründung der Schweizerischen Nordostbahngesellschnft oder nicht lange nach derselben den? Verwaltungsrath

aligehört hatte. Es sind dies die Herren a. Stadtrath Biedermann-Frei von Winterthur; a. Rcgierungsrath

Hüll i-Stettler voll Zürich (1856 l858 zugleich Mitglied der Direktion); Professor Dr. Rüttimann von Regensberg,



Vizepräsident des Verwaltungsrathes; J> L, Pfister-Spleisi von Schaffhansen und Regiernngsrath Weiersmüller
von Aarari. Sie werden im Falle sein, anläßlich der ErnencrnngSwahlen in die Gesellschaftsbehörden auch die erforderlichen

Ergänzungswahlen für die Stellen dieser verdienstvollen Mitglieder zu treffen.

Die erledigte Stelle des Vizepräsidenten des Verwaltnngsrnthes ist von dem letzteren Herrn G. S toll, Direktor

der Schweizerischen Kreditanstalt, übertragen worden.

Der Verwaltnngsrath hat in «! Sitzungen 38 Beschlüsse, die Direktion in 164 Sitzungen 9966 Beschlüsse

(1874: 8320) gefaßt.

Am Schlüsse der Berichterstattung über unsere Geschäftsführung während des Jahres 1875 angelangt, versichern

wir Sie, Tit.! unserer vollkommenen Hochachtung.

Zürich, 17. Juni 1376.

MilU'Nki lli'i' Direktion lier Sàvà'rijDien Norllo.tztbnlingch'llMlnß,

Der Präsident:

I. F. Peyer im Hof.
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